
Freitag, 10. Mai 2024, Meierei Volksgarten (Bei Extremwetter im Café 

Frauenhuber) 

19.30 Uhr: Gabriele Kögl „Brief vom Vater“ (Elster & Salis Wien)  

 

Rosas erster Ehemann, Sigi, ist der Schützenkönig im Ort. Mit ihm hat 

sie einen Sohn und lebt einfach und zufrieden. Nach ein paar Jahren 

verlässt sie ihn und heiratet den wohlhabenden Klaus, der stolzer 

Besitzer einer Drogerie ist. Rosas Sohn vermisst den Vater und läuft 

vergeblich dessen Liebe hinterher. Sigi beginnt ein neues Leben mit 

neuer Frau und neuer Familie, verwindet jedoch nicht, dass auch seine 

zweite Ehe in die Brüche geht, und verübt Selbstmord. Ein neu 

gebautes Shoppingcenter leitet unterdessen den wirtschaftlichen 

Niedergang zahlreicher Geschäfte im Ort ein. Rosa und Klaus verlieren 

alles. Und Rosa muss miterleben, wie auch ihr Sohn sich viele Jahre 

nach dem Freitod des Vaters das Leben nimmt. 

 

Gabriele Kögl wurde 1960 in Graz geboren. Sie absolvierte ein Lehramtsstudium und 

die Filmakademie in Wien. Seit 1990 schreibt sie literarische Texte und erhielt zahlreiche 

internationale Preise. Im Picus Verlag erschien zuletzt 2020 ihr Roman „Gipskind“. „Brief 

vom Vater“ ist ihr achter Roman. 

 

 


